
 

 
 
 
 
Die Gesellschaft für Politische Bildung e.V. 
veranstaltet 
 
 
 
 
 
 
 

vom 08.08. bis 14.08.2021 

 
ein Seminar in Wroclaw/Breslau für 
Multiplikator_innen aus dem Bildungsbereich und 
Interessierte aus Polen und Deutschland zum 
Thema: 

 

 

 
 

  

 
Gesellschaft für 
Politische Bildung e.V. 
Semmelstraße 46 R 
97070 Würzburg 
tel. Durchwahl: 
0931 / 80464 – 10 (S. Böhm) 
0931 / 80464 – 0 (U. Schuhnagl) 
 
stephanie.boehm@frankenwarte.de 
ulrike.schuhnagl@frankenwarte.de 
www.frankenwarte.de 
 
W 3101 
 

Seminarreihe „Deutsche und Polen im Dialog“: 

Corona und die Folgen – Was bedeutet die Pandemie für uns, unsere Gesellschaften 

und das deutsch-polnische Verhältnis? 
 
Seit dem Ausbruch der Covid-19-Pandemie hat sich das Leben von uns allen drastisch 
verändert - das Familienleben, der  Arbeitsalltag, das gesellschaftliche Engagement. Und 
doch sind wir sehr unterschiedlich von den Auswirkungen betroffen: Alter, Wohnumfeld, 
Beruf, Geschlecht und vieles mehr spielen eine Rolle, wie wir soziale, finanzielle oder digitale 
Auswirkungen erleben. Zur Bewältigung der Situation sind Kompetenz und Kreativität, 
Durchhaltevermögen und Transparenz gefragt. Und letztendlich stellt sich die Frage, wie wir 
zukünftig leben wollen: Was können wir aus der Krise lernen und was sollte sich dauerhaft 
verändern?  
In der Seminarreihe „Deutsche und Polen im Dialog“ wagen wir 2021 ein neues Experiment: 
Wir nutzen die Barcamp-Methode, um gemeinsam genau jene Veränderungen zu 
thematisieren und zu diskutieren, die Ihnen am Herzen liegen. Als Expert*innen des eigenen 
Lebens und unter Zuhilfenahme von Berichten und Studienergebnissen aus dem Internet 
(oder von den Teilnehmenden mitgebrachte Materialien) erarbeitet sich die Gruppe 
gemeinsam unter methodischer Anleitung die Themenstellung.   
 
 

Seminarsprachen: Deutsch und Polnisch mit Übersetzung 

 
 S e m i n a r p r o g r a m m 
  

Sonntag, 08.08.21  

Anreise bis 17.00 Uhr  
17.30 Uhr gemeinsames Abendessen  
  
18.30 – 21.30 Uhr Begrüßung, Organisatorisches, Kennenlern- und Erwartungsrunde,  

Vorstellung der Barcamp-Methode 
Was wollen wir in diesem Seminar erreichen? Zielformulierung  
Einführung in die Sprachanimation  
Grazyna Wiercimok, Stephanie Böhm 

  

Montag, 09.08.21  

08.00 Uhr Frühstück 
09.00 – 10.00 Uhr Tages-Einstieg: Sprachanimation mit Grazyna Wiercimok 
10.00 – 12.30 Uhr   Beginn des Barcamps (Moderation: Stephanie Böhm): 

„Corona“ und was sich in meinem Umfeld und für mich veränderte 
Schritt 1: Reflexion und Austausch wahrgenommener Veränderungen in 
Kleingruppen  

  

http://www.frankenwarte.de/


12.30 Uhr Mittagessen  
 

14.30 – 18.00 Uhr 
(mit 30 Min. Pause) 
 
 
 
 

Schritt 2: Sammlung von gesellschaftlichen Oberthemen, die sich aus 
dem Vormittag ergeben haben 
Was fehlt, was ist noch wichtig zu betrachten? 
Schritt 3: Auswahl jener Felder, die ausführlich analysiert werden sollen  
Festlegung der Themengruppen 
 
Start in den Themengruppen: Was hat sich warum geändert? Wie 
bewerten wir die Veränderungen? 
(Themenfelder können sein: Erwerbsarbeit und Carearbeit, 
Digitalisierung, Jugend und Bildung, Geschlechterverhältnisse, soziale 
Gerechtigkeit, gesellschaftliches Zusammenleben und Demokratie)  
 

18.30 Uhr Abendessen 
  
20.00 – 22.00 Uhr „Woher kommen wir?“ 

Vorstellung und gegenseitiges Kennenlernen der Teilnehmenden durch 
kulturelle und kulinarische Beiträge 

  
  

Dienstag, 10.08.21  

08.00 Uhr Frühstück 
09.00 – 10.00 Uhr Tages-Einstieg: Sprachanimation mit Grazyna Wiercimok  
10.00 – 12.30 Uhr Weiterarbeit in den Themengruppen 
  
12.30 Uhr  Mittagessen 
  
14.30 – 16.00 Uhr 
16.30 – 18.30 Uhr 

Weiterarbeit in den Themengruppen 
Vorstellung der Gruppenergebnisse im Plenum 
Ergebnissicherung in Form von Thesen 

  
18.30 Uhr 
20.00 – 21.30 Uhr 

Abendessen 
Podiumsrunde mit Gästen aus Wroclaw (angefragt werden Expert*innen 
aus dem Gesundheitssektor, der Kommunalpolitik und Medien) 
(Vermittlung: Grazyna Wiercimok) 
 

Mittwoch, 11.08.21  

07.00 Uhr Frühstück 
08.00 – 10.00 Uhr Exkursionsfahrt nach Poznan (mit Sprachanimation) 
10.00 – 12.30 Uhr Aktuelle Entwicklungen in den deutsch-polnischen Beziehungen 

Und was verändert sich durch „Corona“?  
Vortrag und Diskussion am Institute for Western Affairs  
(Dr Boguslaw Rudawski, Mitarbeiter des Westinstitutes, Mgr Jacek 
Kubiak, Journalist, Filmproduzent, Mitarbeiter der Univ. Poznan und 
Gründer der Soliarnosc an der Univ.) 
 

12.30 – 15.00 Uhr Mittagspause mit Lunchpaket 
15.00 – 15.30 Uhr 
 
15.30 – 17.30 Uhr 
 
 

Gemeinsame Vorbesprechung der geführten Stadtrundgänge und der 
Aufgabenstellung: 
Orte und Held*innen der Demokratie in Poznan: Stadtrundgänge in 

Kleingruppen (Führung: M. Wiater, G.Wiercimok, A. Kalbarczyk, M. 
Piekarska-Borówka, I. Zaglewska-Wandzel) 

18.00 Uhr 
20.00 – 22.00 h 

Gemeinsames Abendessen 
Rückfahrt 

 
 

 

Donnerstag, 12.08.21  

08.00 Uhr 
09.00 – 10.00 Uhr 

Frühstück 
Tages-Einstieg: Sprachanimation mit Grazyna Wiercimok 

10.00 – 12.30 Uhr Auswertung der Exkursionseindrücke: 
Wie bewerten wir das deutsch-polnische Verhältnis heute?  
Brauchen wir Held*innen der Demokratie? 
Was wünschen wir uns, wie können wir positive Beiträge einbringen?  
(Moderation: Stephanie Böhm) 

12.30  Uhr 
14.30 – 18.00 Uhr 
(mit 30 Min. Pause) 

Mittagessen  
Schritt 4: Was können wir aus der Krise lernen?  
Arbeit in den vorherigen Themengruppen 

  
18.00 Uhr Gemeinsames Abendessen 



 

 

Freitag, 13.08.21  

08.00 Uhr Frühstück 
09.00 – 10.00 Uhr 
10.00 – 12.30 Uhr 

Tages-Einstieg: Sprachanimation mit Grazyna Wiercimok 
Weiterarbeit in den Themengruppen 
Ergebnissicherung in Form von Thesen 

12.30  Uhr 
 
14.30 – 18.00 Uhr 
(mit 30 Min. Pause) 

Mittagessen  
 
Vorstellung der Gruppenergebnisse im Plenum 
Gemeinsame Bewertung des Gesamtergebnisses 
Festlegung von ersten Schritten: Und was können wir jetzt tun? 
  

18.00 Uhr gemeinsames Abendessen und Abschlussabend 
 

Samstag, 14.08.21 

 

08.00 Uhr Frühstück 
09.00 – 09.30 Uhr Tages-Einstieg: Sprachanimation mit Grazyna Wiercimok 
09.30 – 11.00 Uhr  Evaluation der Seminarwoche (Inhalte und Methode), 

Anregungen für weitere Seminare, 
Verabschiedung  
Stephanie Böhm, Grazyna Wiercimok  

11.00 Uhr Ende des Seminars, Abreise 
(Änderungen vorbehalten)  

Seminarleitung/Team:  

Stephanie Böhm 
 
Grazyna Wiercimok 
Agnieszka Kalbarczyk 
Magda Piekarska-Borówka 
Iwona Zaglewska-Wandzel 
Malgorzata Wiater 
 

Leiterin Akademie Frankenwarte, Würzburg, Seminarleitung, deutsche 
Projektkoordinatorin,  
polnische Projektkoordinatorin, Dolmetscherin im Seminar 
unterstützende Dolmetscherin im Seminar 
unterstützende Dolmetscherin im Seminar 
unterstützende Dolmetscherin im Seminar 
unterstützende Dolmetscherin im Seminar 
 

Zu diesem Seminar laden wir Sie herzlich ein. 
 
Würzburg, 10.05.2021 Mit freundlichen Grüßen 

 
Stephanie Böhm 

 

Durchführung bzw. Ausfall des Seminars: 
Bei zu geringer Teilnahmezahl oder in Fällen höherer Gewalt behalten wir uns die Absage des Seminars vor. 
Wir werden Sie zum frühestmöglichen Zeitpunkt informieren und die Teilnahmepauschale zurückerstatten. 

Die Durchführung des Seminars und etwaige Teilnahmebeschränkungen hängen von den gesetzlichen Covid-19-

Bestimmungen ab. Sollte das Seminar coronabedingt abgesagt werden müssen, entstehen Ihnen keine Kosten. 
Die geltenden Sicherheits- und Hygienevorschriften sowie etwaige Änderungen werden Ihnen vor Seminarbeginn 
rechtzeitig mitgeteilt und sind einzuhalten. Bei Zuwiderhandeln erfolgt der Ausschluss vom Seminar. 
 

Lernziele: Reflexion, Analyse und Bewertung gesellschaftlicher, wirtschaftlicher und politischer Folgen der Covid-
19 Pandemie, schwerpunktmäßig in den Nachbarländern Polen und Deutschland sowie Ausarbeitung von 
wünschenswerten Szenarien. Die Auswahl der diskutierten Themenbereiche richtet sich nach der Priorisierung der 
Teilnehmenden; Stärkung des individuellen Meinungsbildungsprozesses und der Fähigkeit, gesellschaftspolitische 
Themenfelder jenseits national geführter Debatten zu betrachten; Erhöhung der Motivation für zivilgesellschaftliches 
und europapolitisches Engagement.    

 
Zur Barcamp-Methode: Hierbei handelt es sich um eine offene Tagung mit offenen Workshops, deren Inhalte und 
Ablauf von den Teilnehmenden zu Beginn der Tagung selbst entwickelt und im weiteren Verlauf gestaltet werden. 
Barcamps dienen dem inhaltlichen Austausch und der Diskussion, können aber auch bereits am Ende der 
Veranstaltung konkrete Ergebnisse vorweisen (entlehnt aus WIKIPEDIA) 

 
Zur Sprachanimation: Sprachanimation dient generell der Förderung des Interesses an der Fremdsprache sowie 
des Kompetenzerwerbs und ermöglicht eine intensive und konstruktive Zusammenarbeit innerhalb der binationalen 
Gruppe. Ebenso förderlich wirken sich die Einheiten auf die Gruppenatmosphäre aus. 

 
Zugänglichkeit: Das Seminar ist für interessierte Bürgerinnen und Bürger offen, zusätzlich angeschrieben werden 
Personen in der Interessendatei der Akademie Frankenwarte. Veröffentlicht ist das Angebot auf unserer Homepage 
www.frankenwarte.de/unser-bildungsangebot/aktuell.html. 

 
 

http://www.frankenwarte.de/unser-bildungsangebot/aktuell.html


Verbindliche Anmeldung: 
Bitte melden Sie sich mit dem unten angefügten Anmeldeabschnitt oder online auf www.frankenwarte.de an und 
überweisen Sie die Teilnahmepauschale erst nach Erhalt der Anmeldebestätigung auf unser Konto bei der 
Sparkasse Mainfranken Würzburg, IBAN DE75 7905 0000 0049 0077 50, BIC BYLADEM1SWU mit Nennung Ihres 

Namens und der Veranstaltungsnummer W 3101. Ihre Anwesenheit ist während der gesamten Veranstaltungszeit 
Teilnahmevoraussetzung. 

Teilnehmende aus Polen wenden sich bitte an: Grazyna Wiercimok, gwiercimok@wp.pl 

Teilnahmepauschale:  

Die Teilnahmepauschale beträgt für Teilnehmende aus Deutschland € 380,00 für das Seminarprogramm, 
Unterkunft im Zweibett-Zimmer, und Verpflegung. Bei Übernachtung im Einzelzimmer beträgt die 

Teilnahmepauschale € 455,00. 

Die Teilnahmepauschale beträgt für Teilnehmende aus Polen € 95,00 (im EZ € 170,00). 
Die TN-Pauschale ist unabhängig von der in Anspruch genommenen Leistung. 

Tagungsort und Unterkunft: 
Kamienica pod aniolami , ul. Kazimierza Wielkiego 31-33, 50-077 Wroclaw 
www.kamienicapodaniolami.pl, Tel.: 0048 71 394 74 42 

Anreisehinweise: 
Die Anreise erfolgt individuell. Auf Anfrage können Fahrgemeinschaften vermittelt werden. 
 

Stornierung: 
Ihre Stornierung muss schriftlich per Brief oder E-Mail (ulrike.schuhnagl@frankenwarte.de) erfolgen. Erfolgt Ihre 
Absage bis zu vier Wochen vor Veranstaltungsbeginn, entstehen Ihnen keine Kosten. Geht Ihre Absage später als 
vier Wochen vor Veranstaltungsbeginn ein, berechnen wir eine Stornogebühr von 50% der Teilnahmepauschale. 
Um eine Stornogebühr zu vermeiden, besteht die Möglichkeit, eine/n geeignete/n Ersatzteilnehmer*in zu benennen. 
Bei Fernbleiben ohne vorherige Abmeldung bzw. Abmeldung am Anreisetag wird die volle Teilnahmepauschale in 
Rechnung gestellt. 
 
Hinweise zum Datenschutz: 
Die Akademie Frankenwarte speichert die Daten der Teilnehmenden (Interessensgebiete, besuchte Veranstaltungen). Diese 
Daten werden ausschließlich zum Zweck der Durchführung und Evaluation der Veranstaltungen und zur Information über 
Angebote der Akademie Frankenwarte und der Friedrich-Ebert-Stiftung, mit der die Gesellschaft für Politische Bildung e.V.  
eng kooperiert, verwendet. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nicht. Die Einhaltung der gesetzlichen Datenschutzbestimmungen 
wird zugesichert. 

(Anmeldeabschnitt bitte ausgefüllt zurück schicken oder online auf unserer Homepage 

www.frankenwarte.de anmelden) 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

O    ich möchte Einzelzimmer  Am Seminar „Deutsche und Polen im Dialog“ 

O    ich möchte Zweibettzimmer mit ........................... vom 08.08. bis 14.08.2021 nehme ich teil 

O    Multiplikator/in im Bildungsbereich:…………………………. 

 _________________________________________________ 

 (Name) 

 _________________________________________________ 

 (Adresse) 

W 3101 _________________________________________________ 

 

Akademie Frankenwarte Beruf: ______________________ Geb.-Datum: ___________ 

Ulrike Schuhnagl  

Semmelstr. 46 R Tel.: _____________________________________ (tagsüber) 

97070 Würzburg 

 e-mail: ___________________________________ 

  
Ich erkläre mich mit der Speicherung der Daten einverstanden sowie auch, per E-Mail Informationen und Einladungen zu erhalten 
- Diese Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen  –  Ich habe die Hinweise zum Datenschutz zur Kenntnis genommen. 

 
Ich werde die geltenden Sicherheits- und Hygienevorschriften einhalten. Bei Zuwiderhandeln erfolgt der Ausschluss vom Seminar. 

 
          __________________________________ 
                                          (Datum, Unterschrift) 
 

 
 

http://www.frankenwarte.de/
http://www.kamienicapodaniolami.pl/
mailto:ulrike.schuhnagl@frankenwarte.de
http://www.frankenwarte.de/

